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Die Landar.beitskräfte in Baden-Württemberg 

- Ergebnisse einer repräsentativen Vorwegaufbereitung der 

Landwirtschaftszählung 1960 -

Um einen schnellen Überblick über die Entwicklimg der Landarbeitskräfte 
zu erhalten, wurden 3 vH der Betriebe nach einem zuverlässigen Stich­
probenplan vorweg aufbereitet.

Die Betriebe von 0,5 und mehr Hektarvlandwirtschaftlieher Nutzfläche, 
auf die sich die Ergebnisse erstrecken ', beschäftigten im Mai 1960 rund 
592 600 ständige Arbeitskräfte (Familien- und Fremdarbeitskräfte). Damit 
erlitt die Landwirtschaft in den letzten 11 Jahren einen Verlust von 
393 400 (- 39,9 vH) ständigen Arbeitskräften.

Nach der Betriebszählung 1949 waren noch 651 100 ständig mithelfende 
Familienangehörige, heute sind nur noch ungefähr 390 000 vorhanden 
(- 39,9 vH). Die Abwanderung aus der Landwirtschaft beschränkte sich be­
greiflicherweise nicht allein auf die mithelfenden Familienangehörigen. 
Auch viele Fremdarbeitskräfte kehrten der Landwirtschaft den Rücken.

Bezogen auf 100 ha landwirtschaftlicher Nutzfläche ist die Zahl der 
ständigen Arbeitskräfte (Besatz) von 52 im Jahr 1949 auf 34 im Jahr 1960 
zurückgegangen. Der Unterschied des Besatzes an Arbeitskräften ist von 
Größenklasse zu Größenklasse nach wie vor sehr groß.

Bei der engen Verflechtung der Frauenarbeit in Betrieb und Haushalt 
werden die Beschäftigungsverhältnisse der Familienangehörigen und Ver­
wandten des Betriebsinhabers zunächst für die produktionseigentümlichen 
Arbeiten des Betriebes und für die Haushaltsarbeiten zusammen dargestellt.

Abschließend wird bemerkt, daß die endgültigen Ergebnisse von diesen 
vorläufigen und vorweg aufbereiteten repräsentativen Ergebnissen über die 
Personalverhältnisse in der Landwirtschaft kaum wesentlich abweichen 
werden.

+) Ohne die Betriebe mit der Hauptproduktionsrichtung Forstwirtschaft.

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet.
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Die Arbeitskräfte in landwirtschaftlichen Betrieben Baden - Württembergs
(in Tausend)

Größenklassen nach der landwirtschaftlichen Nutzfläche
0,5 bis unter 2 ha 2 bis unter 5 ha

Beschäftigtengruppe
1 gegen 

1949
t gegen 
1949

1949 J 1960 [absolut! vH

darunter
männlich

darunterAnzahlAnzahl männlich
1949 I1960 absolut vH1949 I 1960 1949 I 1960

Hauptberufliche und ständige Arbeitskräfte 
38,5„> 31,r 23,8-^ 14,8^* - 1,0 - 2,6 101,48,0"' 81,6-,
32,9^ 32,0 23,1^ 13,6 - 0,9 - 2,7 93,3^ 44,1 75,5 ^ 32,0

143.8 79,4 14,8 2,1 - 64,4 - 44,8 224,7 102,8 40,9 8,3

176,7 111,4 37,9 15,7 - 65,3 - 3-7,0 318,0 '146,9 116,4 40,3

10,4 2,4 6,5 1,7 - 8,0 - 76,9 16,3 2,7 9,5 1,7
187.1 113,8 44,4 17,4 - 73,3 - 39,2 334,3 149,6 125,9 42,0

Netenberufliche und nichtständige Arbeitskräfte 
101,8„^ 86,3 ' 83,2p^ 82,4“^' - 15,5 - 15,2 32,0-, 42,4“^^ 28,8„, 42,0‘
96,8^ 82,1 74,3^ 73,8 - 14,7 - 15,2 34,5^ 45,8 30,4^^^ 44,3

54.1 52,8 25,3 22,1 - 1,3 - 2,4 47,6 53,5 26,8 30,8

150.9 134,9 99,6 95,9 - 16,0 - 10,6 82,1, 99,3 57,2 75,1

Hauptberufliche Betriebsinhaber 3) 
Ständig beschäftigte Betriebsinhabers) 
Ständig mithelfende Familienangehörige
Ständige Familienarbeitskräfte zusammen
Ständige Fremdarbeitskräfte 
Ständige Arbeitskräfte zusammen

34,6 - 53.6
- 49,2 
-121,9

-171,1

- 13,6 
-184,7

- 52,8
- 52,7 
. 54,2
- 53,8
- 83,4
- 55,2

Nebenberufliche Betriebsinhaber 3) 4) 
Nichtständig beschäftigte Betriebsinhaber 3) 5, 
Nichtständig mithelfende Familienangehörige 5)

Nichtständige Familienarbeitskräfte zusammen

t 10,4 
+ 11,3

♦ 32,5 
t 32,8 
t 12,4* 5,9

* 17,2 t 21,0

5 bis unter 10 ha 10 bis unter 20 ha
T T T

Hauptberufliche und ständige Arbeitskräfte
64,9-, 53,5^^ - 13,2 - 17,9 30,2-,

55,5 59,6^ 49,1 - 11,6 - 17,3 29,0^

112,3 46,0 22,5 - 65,3 - 36,8 82,5

167,8 105,6 71,6 - 76,9 - 31,4 111,5

,2)
Hauptberufliche Betriebsinhaber 3) 
Ständig beschäftigte Betriebsinhaber 3) 
Ständig mithelfende Familienangehörige
Ständige Familienarbeitskräfte zusammen
Ständige Fremdarbeitskräfte 
Ständige Arbeitskräfte zusaranen

73,62', 60,4 37,5 27,32) 34,9 * 7,3 * 24,2
67,1 36,0 26,4 33,7 t 24,1* 7,0
177,6 24,376,5 19,6 - 7,3- 6,0

112,5244,7 50,7 53,3 * 1.0 t 0,9
3,422,3 14,0 2,3 - 18,9 - 84,8 25,0 6,0 16,1 4.2 - 19,0

- 18,0
- 76,0
- 13,2171,2 119,6 - 35,9 136,5267.0 73,9 - 95,8 118,5 66,8 57,5

Nebenberufliche und nichtständige Arbeitskräfte
3,7 , 6,5^' + 1,8 ♦ 36,7

14,7 8,0^ 14,0 + 4,0 + 37,4 3,6

34,4 8,9 18,9 t 17,1 + 98,8 5,1

49,1 16,9 32,9 + 21,1 + 75,4 8.7

Nebenberufliche Betriebsinhaber 3) 4) 4,^!| 6,7'
Nichtständig beschäftigte Betriebsinhaber 3) 5) 10,7^ 
Nichtständig mithelfende Familienangehörige 5) 17,3

>?2) 1.0 - 0,4 - 28,6
- 1,0 - 27,8
t 9,1 *178,4

* 8,1' * 93,1

^'2) 1.0
2.6 1,8 2.3
14,2 7,22,2

Nichtständige Familienarbeitskräfte zusammen 28,0 16,8 4.0 9,5

Arbeitskräfte in allen 
landw. Betrieben20 bis unter 50 ha 50 und mehr ha

Beschäftigtengruppe
darunter
männlich

darunter
männlich

* gegen 
' 1949

darunter
männlich

gegen
1949

t gegen♦Anzahl Anzahl Anzahl 1949
1949| 1960 ~949 1960 absol. | vH1949 1 1960 I949I 1960 absoij 1949 1960 I949 1 1960 absol| vH

Hauptberufliche und ständige Arbeitskräfte 
^ r * 0,8 *11,3 0,4-. 0,5^1 0,4 t0,4^' 
7,2 * 0,8 *11,8 0,3^ 0,4 0,4 ^0,4

2 2’
Hauptberufliche Betriebsinhaber 3) 
Ständig beschäftigte BetriebsinhaberB) 
Ständig mithelfende Familienangehörige
Ständige Familienarbeitskräfte zusammen
Ständige Fremdarbeitskräfte 
Ständige Arbeitskräfte zusammen

7,1 7,9 6.42) 7,5 * 25,0 251,4'191,8 
229,4f175,6

*0.1 204.4 , 
191,1^

144,9 - 23,7
- 23,4
- 39,9

- 59,6
- 53,8 
-260,0

-313,8

2
6,8 7,6 6,1 *0,1 * 33,3 136,0
21,4 6,8 1,1 0.3 0,319,2- 5,7 - 2,2 -10,3 0,9 -0,2 - 18,2 651,1 391,1 133,1 58,5

12,9 12,9 1,4 1,328,2 26,8 - .1,4 -5,0 0,7 0,7 324,2-0,1 - 7,1 880,5
- 65,2 105,5
- 59,6| 986,0

566,7 194,5 - 35,6
- 11,518,3 6.8 12,8 4,9 -62,8 13,2 3,44,6 10,0 -8,6 25,9 68,9 18,2 - 79,6 - 75,4

46,5 ß3,6 25,7 17,8 - 12,9 -27,7 10,714,6 5,9 4,1 -8,7 393,1 212,7 -393,4 - 39,9592,6

Nebenberufliche und nichtständige Arbeitskräfte .2)0,1^2J 2,
Nebenberufliche Betriebsinhaber 3) 4) 
Nichtständig beschäftigte Betriebs­

inhaber 3) 5)
Nichtständig mithelfende Familienange­

hörige 5)

Nichtständige Familienarbeitskräfte zus.

140,6| 136,6 
* 0 147,3^145,7

0,4 0,1 0,1 0.10,2 - 0,3 -75,0 0,1 0,1' 0* 0 116,8 132,1 - 4,0 - 2,8
2) 2) 2'2) 21,6 0,4 0,8 0,3 - 1,2 -75,0 0,1 0,1 0,1 0,1 115,4* 0 134,8 - 1,6 - 1,1

1,1 1,9 0,5 0,7 * 0,8 *72,7
1,3 1,0 - 0,4 -14,8

0,1 0,2 0,0 0.0 *0,1 *100,0 125,3 157,0 63,7 79,7 * 31,7
*0,1 * 50,0 272,ej 302,7 179,1 214,5 * 30,1

*25,3 

* 11.02,7 2,3 0,2 0,3 0,1 0,1

1) Mai 1949 und 1960. - 2) Geschätzt, - 3) Nur natürliche Personen, - 4) Einschi,solcher, die ihren Betrieb nicht selbst leiten, - 5) Regelmäßig oder 
unregelmäßig Teilbeschäftigte,


